
Santiago, den 15. Juli 1965 

Seiner Exzellenz 
Hoch~rurdigsten Herrn Weihbischot 

' HEINRICH TENHUlmERG 
44 I.fúnster (lvestt. ) 
Domplatz 2!J 

Euer Exzellenz1 

ScJ:íon lange wünsche ich, dass einige Priester die­
ser ErZdiozese ihre theologischen Studien in Deutschland erganzen, konkret 
gesprochen, in liünster. Die zahlreichen Unterhaltl,lllgCn, die ich mit Euer 
~ellenz geführt ha.be, geben mlr gt'Osses Vertrauen zum Klerus von lfúnster 
~ die shhr guten Referenzen des Hochtrurdigen Herm Re gens Dr. '.¡einand und 
D:r. Heifort geben ínir eine geistige RückenstellUl'lg für unsere Seminaristen 
oder jungen P.riester. · 

! eh gedenke Z\·rei KB.ndidaten zu .schicken, da.mit sie 
ihre Doktoi."atstudien beginnen und ~zar 1966. In diesem Jahr machen beide 
ihr Lizenziat in Theolo~e, einer an der Gregoriana und dcr cndere an der Uni­
versitat in Santiago de Chile . 

Der konkrete Gegenstand dieses Briefes ist durch 
die Für.spra.che Euer Exzellenz bei Seiner Exzellenz Pro!' . Hoffner Gastfreund­
schaft :fiir béide Kandida.te11 zu en .. Jirken 1m Priesterseminar oder im Borromiíum. 
Euer Exzellenz kennt schon diese Kandidaten: einer ist Cristia.n Larrain und 
der andere A"uan Noemi, beide Freunde des Herm Pro!' . l·:edina und Gaste im 
Hause ~ri~rund. 

Wenn ich diese Gastrramndschaft crbitte, mBchte ich 
nicht, dass· das Bistum l·llinste'r die entsprechenden Kosten tragt . Ich werde an 
die deutsche Regierung herantreten oder bei Adv,eniat anfrasen für diesen 
Konkreten F~; denn die Erzdiozese Santi~o kann diese Ausgabcn mit eigenen 
lattell, nicht bestl'iiten. · 

Ieh hoffe Euer ExZelle.nz in Rom wiederzusehen und 
letzgijltige Nachrichten úoer die Schlusslosung von Scbonstatt. 

J Es grüsst Sie in grosser Liebe 

!hr Bruder im Episkopat 

t Raúl, Ka.G}d . SILVA HENRIQUEZ, 
Erzbischof ~on ~tiago - Ch . 

sibuc
Sello blanco


